
Allebasi'6 Medizinen.
Diese Medizinen sind erst vor Kurzem in

diesem Lande cliigeführr worden.?VieleGe-
gknvei» des Laildes die uun auf diese Medi-
zin warte», könne» i» einige» Monate» »och
nicht damit versorgt werden, und einige da-
von erst nach eiue», Jahre. Indem diese
Medizinen den Leuten i» Bcrks Caunry ail-
gcbote» werde», ist es zweckmäßig anzugeben
daß,sie ans vier Arten bestehen, nämlich :

Der schwarzen oder Allcbasio-Sall'e,
Alleba s>'? Gesu »dl? ei t>?-P i llen,
Allebasi',! und
Allcbasi'o Arnieii INai.n,!
Die Salbe wurde von Doktor Kittridge

von Ma>sachttsellS erfuiide», eiilem der be-
rühmteste» Chirurgen, die dieses Land jemal
hervorbrachte. Sie ist von einigen der kräf-
tigste» u»d nützlichste» Ingredienzien zusam-
meugtsttzt, die im Gebrauch sind. Diese I»-
grcdieiizici, bildeu iil Z»saiiinlc»sctz»»g die
schätzbarste jemals bekannte Medizin. Sie
besitzt die zich e n de », besänftige »-

den,reiilige»de», h e i l e » d e u und
stärkende >1 Eigeiischafte». Sie hat vol-
le Controlle über alle Arten von liiflamma
lio«, zieht Schmerze» aus jedem Theile des
Systems, reinigt und heilt innere Wundcu
sowohl als äussere Vcrlctzuiigc» ; stärkt mat
te Glieder »uo Muskclii, :c. DicseSal-
be wird folgende Gebreche» heile», wenn sie
gemäjz de» i» de» Pamphlets enthaltene»
Vorschrift»'» gebraucht wird; i» eiiiigeiiFal
le» gebrauche mau Allebasi'S GcsuildhcitS-Pillc», »ämlich.-
Fieber, Schil-crze», > Braiidschade»,
Verbrühuttgu, j Wunde» Hals,
Stiche, Wassersucht,! Frostbeulen, Hiebe,
Fieber in, Gesicht, j Brnst-Ficber,
Ouctschiingeu, > Verrenkliugeli,
Beiilgeschwüre, > Schwäre»,
Mm,de» jeder Ar , i Nagelgeschwüre,
Schmerze» i» Glie- Halsgeschwüre,

der» u. Muskeln,, Nheumatismiis,
Jiiflammatio» oder Aiifbrüche, Geschwüre

Chronic, Schwulst jeder Art :c.
Die Pillen enthalte» einige der nützlich-

ste» und kräftigste» Ingredienzien die dein
»lediziiiische» Fache bekannt sind. Als eine

abführende Medizi» ist sie wirksam, obwohl
mild i» ibrcr Operation; alle lliirciiiigkci
te» des Systems samcli'.d ii»d aus dein Kör-
per treibend ; bricht Kraiikheite» auf oder
verhütet sie, durch Zerstörung der wirklichen
Knospen Als alterirende Medizi» stehe» sie
unübtitroffc» ; sie sättbcr» de» Magen, rei>
»ige» das Blut u»d reiiovire» das ga»zc
Si?stem. Sie wirke» direkt auf die Luugc
uiid Leber zur Reiiiignug, Heilung und Re-
stailriliiiig?sie gebeu den Verdauuiigs-Or-
gaiieil To» und Kraft, was schwerlich, wenn
je, durch de» Gebrauch anderer Medizinenbewirkt worden. Die folgenden Leide» uutcr-
liegeil hanp-sächlich der Wiituug diescr
Pille», uäiiilich -

G.lllensteker, Sch ar lach-F ieb er,
Saurer Magen,

Sodbltiiiicli, Verstopfung iiialleiiFäl-Allgemeieil len wo das System aus
Schwächt, Ordnung ist.

Fieber, Fieber und Ague,
Unverdanlichk. Krankes Kopfweh,
Gelbsucht, Unordentlicher Magen,
Lungen n. Lcb?r Würmer.

Schäden. ze, :c.
Die Salhe oder das Armen Mannes

Pstaster sollte in Vercinigung mit deuPillengebrancht werden, in viele» vou den obige»
Leide».?Besondere Vorschriften sür deuGe-
branch finden sich j» dem Pamphlet. Das
Arinei, Mannco Pflaster nur isz Cents.
Nur wenig mehr braucht gesagt zu werde»,
als da,; keine Stärkung im Gebrauch ist die
,0 erhaben ist beiAlle» die es gebraucht. ' Es
sollte in jeder Familie sein n»d erreichbar für
jedes Jiitividiiilm, de»» sie kömmt fast täg-
lich i» Gebrauch für Schmerze» oder Schwä-
che im Rücke», in der Seite, Brnst, Einge-

Füsse», Mnskelu, Lunge lind
Leber-Schadc», Nervenleiden, Husten. Er-kältungen. Asthma, Rheumatismus, llnver-
danlichkeit, Fieber und Ague, zc. :c.

Die Zalinwek-Trc'pftn. Dies Prep.,-
rat enthält kei-e schädliche Ingredienzen.
Es wird in den Zahu gethan oder iu das Ol)r
a» der leideudeu Seite. Die Philosophie
vou der Thatsache, daß diese Tropfe» das
Zahnweh heilen, weuu sie ins Ohr gethan
werden, ist einfach diese:?Die Nerve wclche
mit dem Zahue iu Vcrbiiuuiig steht, geht
durch das Ohr, uud dieses Mittel. i,.dem es
mit der Nerve iu Berührung kömmt, macht
das Zahnweh aufhöre». Es heilt i» Z bis
1V Miuiiteu.

Leute sind ersucht die Pamphlets
zu uttterslicheu, die di, Agenteu verschenken.

und Auvere erhalte» libera
les Discoiito, weuu sie kaufe» rm wieder z»

verkaufen.
si»d eiiigeladen anziiriifc»bei S. W. G - lber t, 2l t Fulton St. N.

V.. Eigenthümer der obige» Medizinen, und
dort ihre Drugs, Medizinen, Farben, Oel,
Farbcstoffe ze. ?e. zu kanfeu.

Die obigeu Medizinen sin»»»iii N e a d i »g
im Großen oder K lciucu zum Verkauf bei
dem Gencral-Agenteu für Berks Caunty

v. Lambert,
Ost-Pen», nahe der sten Straße.Im Kleinen vei

Hawrecht und Wiuk, i» Kuhtauii,
Porter uud Thomas, Maidencrick,
S. B. Morris, Reading, und Andern im
Cauuty.

März S. 11. a.

Krebs - Sehnde«
Das Folgende ist einer Philadelphia Zei>

tiiilgeiitnommc» :

"Frau Maria Schweitzer, in der Nord 4
Straße, wurde von der obeiiqeiial'iteil schreck-lichen Plage befalle,,, i», Gesicht, zw.schci,
dein Auge uud der Nase, und hatte schon ei,
neu Theil der Nase und die daraiistoßeiide»The«, des GesiehtS weggefressen. Sie waud-

te sich au Doktor Green» von Readiug
Pa., der sie, mit Beistand und des Segens
der Vorsehung, heilte, während sie ihre ge-
wohnte Lebensart fortsetzte, »ud aß »»d crailk
was ihr schmeckte.

Einige Leute nannte» es Krebsschaden
Scrofula AlttgS »ebst »och viele
andere Name»; allein alle diese Brncnniin-
geii beiseite ? die Frage war: "Wer kann
es heile» ?" Deuu es war beständig am Um-
sichfresscu - Nase, Backe», Auge, sogar bis
zum Mund hinunter, trotz alle» Heilmittel»
die dazu angewendet worden, bis tie Familie
vo» dem obc»bc»amtc» Mail» hörte.

Ein andercr Patient, der i» Kiitztaii», Pa.
wohnt, hatte ebenfalls eine ähnliche Plage
an sich, nahe am Ange »»d Schlaf, »»d wur-
de nach Philadelphia geuommei»; allein er

kehrte ungeheilt zurück, wurde aber uaehhcr
vo» eben de», Ma»» gcheilt, und ist /etzt ge-
fiiiid, fröhlich uud zufrieden."

Solche Personen, die unter ähnlichen Be-
schwerden schmachte», könne» ihn zu gegen-
wärtiger Zeit iu Readiug, Pa., antreffen, wo
er jetzt wohnt.

e b e i, und Tod
vom

Krebs-Schaden.
Frcund Leser. ?Diese Plage greift kein leben-

des We>en an als nur Männer und Frauen
gewöhnlich beginnt es und zeigt sich wie ein
Ilein rotheö Pockchen, sühlt sich wie ein

oder als wenn eine Spinne beißt ?oder
als ob ein giftiger Wurm bohrt und in oder
unter Haut und Fleisch kriecht ?Eö ist etwas
Lebendes im menschlichen Körper?befällt und
zernagt die Brnst, Seiten und Glieder der Me-
nschen sowohl als den Hals, das Gesicht und die
Kehle, und geht nie weg oder stirbt von selbst
wie einige andere Plagen thun.- Nein ! die?
thut es nie, sondern muß durch d.iö rechte Mit-
tel vertrieben werden?und die Frage ist nun
-Wer hat dieseö Mittel ?

N. B. Ausschneiden dieses giftigen Krebö-
wurms aus dem Fleische ist Todesgefahr-thut
kein gut, da er sich verbreitet, ausdehnt u. wie-
der um sul, sr>ßt, so bös wie j malö.

Eine Frau halte ein Gewäcks am Halse, ge-
nannt "Rrops," so tick alö 2 Fauste,und das
Mittel vetheilie eö.?Sie lebte und versah ihre
Haushaltungögelchäfte wie gewöhnlich, aß und
trank was ihr am besten sihm ckte und wurde
vom "Kropf" geheilt, ohne Schneiten. Der
Name dcr Frau war Seip. September A.

Mimmncl) Stiefci- »ud
Schiih-Swhr.
Der Uuterschlicbenc wünschr seine

Frcunte und das Publikum im All
gciiiciiic» zu bcnachricbtlgc», daß cr

eben eine» iieuc» Vorrath Stiefel,
Schuhe :c, erhalte» bat cmc größere Ver-!
fehiedeiihelt »»d eine» besser» Stock 1» sei»
Fach eiilschlageiidc Artikel, als je 1» diesem
Orte angeboten worden, welches Alles zu te»
iiiedrigstc» Preise» für B aargeld , ver-
kauft werde» soll.

v !) Alle Freunde und das Publik»», über-
haupt sind achiiiugsvoll eiiigeiadeu auzuruftu
uud für sich selbst zu urtheilen. Da er vom
besten des östlichen Stocks erhalten und die
vorzüglichsten Gesellen an dcr Arbeit hat, so
kann jcde in sei» Fach schlagende Ärbeit aufBestellung, in kürzester Zeit, auf die beste Art
uiid zu de» billigsten Bedingungen verrichtet
werden.

«2 Rufet .ll, zum Schild des Mammutb
bei Heinrich Frcv.

Reading, I»li I. s,^l^

Siuftt an Ivo Ihr wohlM
kaufen könnt.

An Baumeister und Andere.
Man wil d einen großc» Vorrat!) folgcnder

Artikc! bei dem Unterzeichneten vorfinde»,
»amlich: Blciweiß, Farben, Oel, Glas?c.
Z» sehr geringen Preise». Bestes Bleiweiß
»i Oel gemahlen, ;n7 bis » ihaler das Hun-
dert; Glas zu 5 7 Thl. die Box. Ebeu-
lalls; eine Anzahl der vorzüglichste» Schlös-ser, die sehr wohlfeil Verkauft werde», »ebst
einem große» AssortemeiU aiitercr Güter,
viel wohlfeiler wie gewöhnlich. Da er feineAiisgabci, »enlich beteiitüid eiiigeschränkt hat
10 kann er seine W >are» mit geringem Pro-
sit verkansen, welches auch geschehen sollMan beliebe an ter Ecke dcr .Uen nnd Pen»straße zuziisprechc».

cx, . ,

Franklin Miller.Readiiia. August 2tt.

3teucr Hanwaaren-Stohr.
Die Alifinertsamkeit des Pi.blikiims wnd

erbeten zu einem ausgedehnte» As,s 0 rteinent von Ha»cw a a r e 11, die
am südwestliche» Eck dcr Peiiu- »nd Ute»Straße zum Verkauf augebotcn wird. In
dem Assortemcnt wird ma» alle Artikel siiide»
die I» das Hartwaare» Fach gehöre» und die
!u liberale» Bedingn,ige» verkauft werden.

T. S. De., ling.

Elsen - Ble k!',
Ein guter Dorrath, nebst einem vorzüglichen
Assortemcnt von Hartwaarcn überhaupt, an.
Eck der 6ten und Pennstraße.
Der delllhinke Dvklvr
"Der Gründer der MäßegteitS - Vereine/sagt:

Laß Vieles in der Arzneitilnst darin be-">steht, daß ma» weiß, wen» m.?, die Arz-nei nicht gebe» soll
I Das Gebe» vo» Arznei. Ivo sie ?jchc

hätte gegeben werden sollen, hat scbon 5
»lehr Böses als Gutes bei Hunderten
und Tausende» des Volks durch die aan-
je Welt gestiftet.
Nichts ist mehr wahr als daß der Mangel

dieser Kenntniß »,ir> das Nichtwissen, waii»keine Medizin zu gebe», 10» und ltM)i» der
ganze» Welt mehr geschadet als geimyt hat.Seiiie Lehre ist gegründet anf die Natur-
gesetze u»d auf die Sehtift, welche sagt: "Al-les hat seine Zeit;" folglich hat die Anneiauch ihre Zeit gewiß hat sie.

Diese Lchrt gestützt auf dir Naturgesetze,
ist erhabeii über vi? Gesetze der Menschheit,
und setzt uns j? Stand, zu verrichten, was
wir auf andere Weise nicht verrichten könn-
ten Hilft den Bauer in der Bebauung der
Erde, und eine gütige Vorsehung gibt die
Erndre und setzt auf ähnliche Prinzipien
den Arzt in Stand, dein Pa;ie»ce» Medizin
zu geben, dieselbe gütige Vorsehung abcr gibt
ihm Gesundheit. Laßt uns dankbar sein !

Des Doktors Entdeckung vou einer ueueu
n»o leichten Art, u», den Kranken Gesund-
heit zu gben und sie zu gleicher Acic von ihrer
gewöhnlichen Lebensart abzuwenden, findet
allgemeinen Beifall und verbreitet sich über
die ganze Welt ?bringt ihm Briefe und
Aiisucheu vou entferuleu Gegenden.

- Für verscbiedeiie Krankheiten ?aber besou
ders sür die Wiederherstellung u»d Erhaltung
des Augenlichts.

Bei ihm ist das Mittel zu haben zur Wie-
derherstellung des GcsichcS.

Seine Hülfsmethode ist einfach ?'»»schul-
dig und gnt zu gebrauche», Es hiud et Leu-
te nicht, 'zu lebe» wie vorher oder ihren ge-
wöhnliche» Geschäften zu folgen.

Nichts wird in die Auge» gethan? folglich
können sie keinen Schaden dadurch leiden
nein?keine». Wen» zwei oder drei Thaler
mit der Post oder ausaufant e Art ;u ch
geschickt werden, wird das Mittel für eine
Perso» mit ter Post, portofrei, üverschickt.
?Wen» 5 Thaler geschickt werde», wird das
Mittel für 3 oder 4 Personen, ebenfalls por
tofrei, Ii beschickt.

Die Sache des Hrn. N o u t. Ein res-
pektabler Bauer vou Ehester, Namens No»t,
hat eiiitii i» seiner /amiUe der zum Theil
blind war, und das Haiipc-Prinzip des Heil-
mittels stellte sein Augenlicht wieder her.

Es wäre» Stückchen Haut oder Film die
darüber wüchse», was, glaube ich, Cataraci
gcn uint wird, mit zelteiiweiS weggeschnitten
weide» muß; Aber das Prinzip von des
Doktors Hiilmiltilentfernte dit Haut von
den Angen und stellte Gesicht wieder her,
ti Ntol w »digkeit und Gefahr
tius cniferiieiid.

Rcatuig, Pa 184-!. 5,m.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch z,

Freibrief unm
Tie i!,>z-Gal den V>ersl'che,

sellschast vc>>, Pdiladelpliia,
Macht Versicherliiig, entweder für eine

Zeitlang oder für immerwährciid, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer in der
Stadt und auf dem Lande, an Häusern,
Scheuer» und Gebäuden aller Art; an Haus«
geräthe, KaiifniauilSgüteri!, Pferde», Rind-
vieh, Ackerbaiicrzcligiiisst, Commereielle und
Fabrik-Stocks und Geräthschaften von jeder
Bencnnuug; Schiffen und deren Ladung im
Hafen, sowohl als Morcgätsches und Grund
Reuten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gilngen.

Mit Gesuche für Versicherung (Insurance)
in Berks Caunty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende mau sich per-
iönlich oder dnrch Briefe an S- Xi-
chard!>,RechlS Anwalt, Druckerei desßerkS
»ud Scbiii'lkill Journals, Readiug» Pa.

Morton FUrMic-ZNtl. Presideut.
L. Rrumbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichacl,! Charles StokeS,
Joseph Wood, / Archibald Wright,
PL. Lagucrenne, l Samuel Townsend,
Elijah Dallet, I R. W. Poinroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November i. bv.
Gegeil - Meumallnc >md Nucken-

Sclnuerzen
verfertigt von TlobiiAieiUcy.

Dieses Lincment ist das bewährteste Mittel
welches jemals vor das Publikum gebracht
wordt» ist ; es verschafft sogleiche tiuberung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Nückeii-Gchmerzcii cnrirt es beim erste» oder
zweiten Mal Schmieren.

ZQ Einzig z» habe» in dieser Druckerei.
Preis: SSS Cent die Flasche.

Rcavittg, April 25. lch.

W. und I. H. Keim,
Importirer und Verkäufer von amerika-

nischen Harten Waaren,
l"lord ste Straße,

Nea d i n
Juni 11. '

I a ck s o n's
-U Hut-Fabrik A

llnd Fedcr - Stohr.
No. 18, West-Pennstraße, zwischen der
iten und nächste Thür zu Pearson ö

Stohr, Reading.
Fortwährend auf Hand:

Leaver, Nutria, Cnstor, Russische,
Mlppec), und wollene Hüte, von allenModen und Formen.

Fner. feine tuchue, Velvet, lackirte, leder-ne n»d haarige . Kappe,,. -Eben->'Uls Leghorn.Hnte znr passenden lahrszeit.Südliche ?ud westliche B.ttfedern. -- Al-leü d.ksts wird zu den uieorigsten BargeldPeil,eil verkauft. Rufet au ?ud sehet.Readlng, Februar 9. II
Iot)N S. Äichards, Advokat,

hat seine Amtsstube jetzt .1» der Druckerei desAomna!!». InOst-Pennstraße, zwischen der 6. und 7tenStraße.
Zinn Tafeln.

Just erhalten eine Quantität Vorzüglicher
S.nntafel» I C. ...id I. X , am H./twaa?e.,
Stohr, Ecke der Pen»- ii»d 6ceil StraffeReading, Juli 30. gni.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stein bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einein (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Bankcn

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. Dißconto in Philad.
Bank von North Amerika» par

Northern Libertieö» par
Pennsylvania- par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat/ bis 25
Commereial von Pennsylvanien par
Farmers u. MechanicS Lank p.,r
Girard dittof 1-^
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kenslngto» do. par
Keilsiiigto» Saviilg Institut a
MerebantS Bank von Phllad. betrgü.
Meymensinq Bank!-, p^r

ailll f. li. Mechaiiic 6 par
Mechanies Bank in Phil'a, par
Mailucl Labor Baut (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SaviugS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Jilstitut gebrochn.
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn Towlischjp SaV Znst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark Savings Bank betrüg.
Schuylkill Sav Justitut gebrochen
Schuylkill par
Southwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Alleghem), zu Bedford, llugangh.

Beaver, zu Beaver, do
Sivatara, zu geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chamberöburg zu Chamberöbure, i >
Gettiöburg» zu Getlisburg, j

Pittsburg, zu Pittöburg, Z
Siisqnehanna Co. Mo'ntrose »0
Ehester Caunty zu Westchester, par
Dclaware Caunty» zu Ehester, par
Gerinantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewiötaun,
Middletau» zu Middletaun,
Montgomei'y Co,* zu Norristaun, pai
?!orthumberland zu?!orthuinberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belefonte, geschloße»
City Bank zu Pittöburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia
Carliöle ditto* zu Carlisle,

'

! DoyleötaiiN ditto zu Doyleötaun, par
! Easton zu Easton, par
Erchange ditto zn Pittöbura, Z

Certificate
Post Noten

örchange Zweig zu Holidayöbnra, ?

Certificate
Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Wayneöburg Z

do zahlbar iu curraut Fonds ' Z
Farmers und ditto ditto zu Pittöburg, gebr.
Farmers'lind ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gcbrocb
Franklin ditto zu Washington, I,'
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, pa,
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster l
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harriöburg, 1
Harmony Institute zu Harniony, ungang.
Honcsdale Bank zu Honesdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewiötaun, ungang'
Lankafter do. zu Lankaster, u
Lancaster Cauuty Bank, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon,
Liimberman's do. zn Warren, gebroche».
Marrietta n. Susqueh. TradinqCo. unab.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittöburg,

'

?

Certificate
Mechauics Bank, Pittsburq, betrug.
Monongohela ditto von Braunsville, j

Post Noten
Miliers Bank von Pottsville, I
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, m'.qb.
Northumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, nngb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, «zeschl.
Nen Salem do. Fayette Caimty, belrüq
Northampton Bank zu Zllleiitaun,
N. H. Delaw. Brücken Co. zu gc,chl.
Office der Bank von Penns. Harriöb" b p.>..
Office do do Lancaster d par.
Office do do Reading b par
Office do do Easton b par'
Zweig der N. Staaten* Pittöburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon l,
Aqricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, qebr
Silver Lake Bank zn Montrose, qeschloss
TaylMville Delaware Brücken Co. a' 15
Towanda do. zu Towanda,
Union do. zu Uttiontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenobnrq/gefchlo
Wilkesbarre Britcken Co. zn Wilk. ünaanci
West Brauch Bank, Willianisport, '
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, iz
Port ditto* zu Pork,
Nougbogany Bankzn Perryopolis, nttgang

DieNotei, Von de» mit a bczcichilttciißau-
ken werde» nicht i» Deposit genommen aber
au de» betreffenden Banken aneqewrchselt.

Die mit b bezeichnet gebe» keiiieNote» an?

Delaware.
Bank v.Wilmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington p.ir
Bank von Smirna, Cmirna,

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. Wilmington,par
do- Zweig, Georgetown, par

1, Zweig, New Castle, par
Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. I bis

New Jersey,
Belvidere Ba»k' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Mcdserd, parCommereial Bank Penh Ambou i
Cuinberland Bank» Bridgeron,
Farmers Bank» Mount HoUy
Farmers u Mechauics Bai.kMahway 4Farmers u Mechauics do Mitdletowu I
Morris Co. Bank' MorriStow,,
Mechailics Bailk, Biirlittgtoi,
Mechauics do Newart 4
Mechauics u Maiinfactiiles v.,r
Morrlö Ca»al u Br. Co. N.J. C.ty, ?»gb.

Newark Bank Jus. Co' Newart IOrange Bank', Orange
PeopleS Bank, Patersou

'

Plliiccto» Ba»k", Prmceton «ar
Salem Baukliig Co», Salem
State Ba»l-f, Newark I
State Bank» Elizabcthtown j
State Bank* Camdeu

Bank of Aiorris* MorriStown tState Bank New Bruuewick rarSussex Newton 4Trenrou Bai.k.ug Co' Treutou
Union Bank* Dover I

of N. Brunswick Brunswick gebroch.
ll. Vtechauies Bank do. gebrocb

Fraiiili» Bank of N.J. JerseyCity gebroch'.
Banking Co. Hoböken acbrochJersev C.ty Bauk, Jersey City gebroch

Mechauics Bank, Pattersou gebroch'
Manttfacturers Bank, Bellville gebroch'
M0...,w..ths Ba»k ofN I Freehold

Lambertville 4
N IManuf. u Banking Co Hoboke» gebro.
N I Protection u Lombard Baut o-
Patersou Baut, Patersou gebroch'
State Bauk. Tre.-io» U"ochSalem ~ Ph,1.,. Ma.iuf Co Salem gebrocb'
Washington Banking Co Hacke,isack gebro'

Au die Leidenden.

Pillen.
Dicse Pille» si»d die bcsten ~»d sichersten

und li'! oder Grävel iGries),«d all» Kraiikheite« s,c ans den, Wasser ent-I>chc» ; sie reliiigeii die Niere» und stelle» dieorg.?,e wieder », Ordnung, sie si»d lari, end,

ken '""WH und stär,
? App"'t- heilen das

"Kielllep, Gr. Dr.
Drnckerey; bei Geo.Getz, Marktv.crcck; Carl W.ssaug, Ecke der-ten ttiid Fraiikliiistraße?Reading; und beiApotheker Moscr, Alleutauii, Lecha Caiintv,

31-5.

" ed ge und iroblfeile
Hulmachcrei!

Dhikiip «Hammer,
Hutniacher, macht hiermit de» Bi'irgern von
Reading und der Umgegend bekannt, daß er sich
>» Reading neu etalnlirt hat und sein Geschäftin allen dazu gehörenden Zweige» belreibt.Leine Wcifstätte ist in der Lud 4tcn Straße,
nahe bei Boas' Holzhofe, wo man fortwährendfinden wird einen großen Vorrath von
Seave, Nutria, Castor, Nlissischen, nup-

ped und wollenen Hüten,
von allen Moden und Formen.' Er wird sich
ausö Beste bemüben durch gute Arbeit und bil-
lige Preise die (Hunir der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruche beehren mögen
nnd ladet Alle höstichir ein anzurufen und sei«uen Vorrath zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

Reading, Mai 14. 11.

oder
at ii.-ivv.

I. H 0 ffm aI. und G. W. Ar m 6 ha-
be» sich vcrei»igt im Prakliciruiig der Ge-,etzc für Berks Caniity, ?»ter der Firma von
H 0 ffm a,l und Arm s. Nach de», erstcnApril wird ihre Amtsstube nahe dem Court.ba»,e sci.i, vor der Zeit bleibt sie aber au der
Wohnung des Hr», Hoffmau i» der West,
Peiinstraße.

-V, Hoffman und Arn,!,.
Reading, März l>). hv.

ir sa ,z da,
Herzogin v 0 nVretagne.

lCine Geschichte des Alterthums.)
DiescS l euie Wirkche» hat»»» tie Pres--«e verlassc» u id ist sowohl ciiizel» als beimDutzend iu «'er D lickerei dic,er Zcitiiiig zt°habe». Dass lbe ciithält ll)4 Seite», ist in

uelteu Eiiiba id gel uiide» ~?d kostet Cn
das Exempla -. ode. H.? das Dutzcud.Reading, de» December.

ohlseilcr ivie jeinals.
Dr Jacob Marseball

Erlaubt stch de» Bürger,, Von
Neadiug und der Umgegcud ach«
tuttgsvoll aiiziizeige», daß er eine

MZ ?eue Apotheke i» sci»ein
»eiieii Hause etabilirt und eröff-

net hat, i» der Ost-Pc»»straße, dritte Thür
unterhalb der Eisenbahn, wo mau fortwäh-
rend einen frische» Vorrath Medizinen, von
de» vorzüglichste» Dru,.iste? verfertigt, fin,
de» wird, zu billige» Preise».

Reading, April 2. hy.

Vorschriften,
gestochen von <t. F. lLgelmann, sind wieder
erhalte» >,. zum Verkauf in picftr Druckerei.


